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Liebe Leser*innen! 

Wenn Sie das erste Mal zu einem stationären Kinder- und 

Jugendhospiz Kontakt haben, stellen sich Ihnen mit Sicher-

heit viele Fragen. Möglicherweise möchten Sie wissen, wer 

hier aufgenommen wird, wie lange unsere jungen Gäste 

bleiben dürfen und wie der Aufenthalt finanziert wird.

Aber auch, wenn Sie bereits einmal in einem Kinder- und Jugendhospiz zu Gast  

waren, möchten Sie sicherlich wissen, welche Hilfe und Unterstützung Sie konkret 

von uns erwarten können. Erste Antworten erhalten Sie in dieser Broschüre. 

Ganz herzlich laden wir Sie aber auch zu einem Besuch in unserem Kinder- und 

Jugendhospiz ein. Lernen Sie uns und unser Haus kennen. Wir freuen uns auf Sie!

Mit herzlichem Gruß

Ihre

Irene Müller, 

Geschäftsführung



Lebensverkürzt erkrankte Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene haben andere Be-

dürfnisse als Erwachsene in einer ähnlichen Situation. Im Kinder- und Jugendhospiz Joshuas 

Engelreich in Wilhelmshaven werden die jungen Gäste rund um die Uhr durch qualifizierte 

Pflegefachkräfte individuell gepflegt, betreut und versorgt. Ihre Zugehörigen werden von 

dem Pädagogischen Team begleitet, so dass die Familie gestärkt in den Alltag zurückkehren 

kann.

Zunächst vier Wochen im Jahr können Familien ihren Aufenthalt im stationären Kinder- 

und Jugendhospiz vor den Toren der Nordsee verbringen – in besonderen Situationen über 

den Zeitraum hinaus, in der letzten Lebensphase ohne 

zeitliche Eingrenzung. Gemeinsam unterstützt das 

Hospizteam das gesamte Familiensystem ab Diagnose-

stellung.

Warum gibt es 
ein Kinder- und 
Jugendhospiz?



Das Kinder- und Jugendhospiz nimmt unheilbar kranke 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene vom Säuglings- 

alter bis zu 27 Jahren auf. Im Gegensatz zu Erwachsenen sind 

die jungen Menschen in der Regel nicht vollständig selbststän-

dig. Sie sind existentiell abhängig von der Familie, von ihren 

vertrauten Bezugspersonen.

Ziel der stationären Kinderhospizarbeit ist die Entlastung des 

gesamten Familiensystems. Daher sind auch die Zugehörigen 

der jungen Gäste herzlich willkommen. Mit dem ganzheitlichen  

Betreuungskonzept gehen die Hospiz-Mitarbeiter*innen auf ihre 

individuellen Bedürfnisse ein. Für die Brüder und Schwestern gibt 

es ein eigenes Angebot.

Wer wird  
im Kinder- und 
 Jugendhospiz  

aufgenommen?



Zimmer



Unheilbar erkrankte Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die keine Krankenhausbe-

handlung benötigen, haben einen Anspruch auf zunächst 28 Pflegetage (im Jahr) in einem 

Hospiz, in dem sie palliativmedizinisch versorgt werden. Dieser Anspruch kann geltend ge-

macht werden, wenn z. B. eine ambulante Versorgung im Haushalt oder der Familie nicht ge-

leistet werden kann.

Das Hospizteam unterstützt und berät die Familie ab der 

Antragsstellung sowie bei der Organisation des gesamten 

Aufenthaltes.

Bei Fragen erreichen betroffene Familien das Hospiz un-

ter der Telefonnummer 04421-96 60 010 oder per E-Mail 

über info.wilhelmshaven@mission-lebenshaus.de.

 

Wie bekomme 
ich einen Platz?



Den Hospizgästen und ihren Zugehörigen entstehen für 

den Aufenthalt keine Kosten: 95 Prozent der Kosten für 

das erkrankte Kind übernehmen die Kostenträger. Die rest-

lichen fünf Prozent muss die mission:lebenshaus gGmbH als 

Träger aus Spenden aufbringen. Dies hat sich der Förderver-

ein Kinder- und Jugendhospiz Joshuas Engelreich Wilhelms-

haven e. V. zur Aufgabe gemacht. 

Die Kosten für Aufenthalt, Unterbringung und Begleitung der Zugehörigen muss 

die mission:lebenshaus gGmbH komplett über Spenden finanzieren. Dies sind ca.  

50 Prozent der Gesamtkosten.

Auch, wenn die Kosten nur zum Teil von den Kassen ge-

tragen werden, ist die ganzheitliche Begleitung der Zuge-

hörigen ein wichtiger Bestandteil der Arbeit. Die Zugehö-

rigen erhalten keine Rechnung für den Aufenthalt, aber 

das Hospizteam freut sich über eine Spende.

Was kostet ein  
Aufenthalt?



Das Kinder- und Jugendhospiz Joshuas Engelreich bietet Platz für acht unheilbar erkrankte 

junge Menschen. In der oberen Etage stehen zusätzlich acht Appartements für Zugehörige 

bereit. Ebenso gibt es in dem Haus:

	 Musik- und Spielzimmer

	 Pflegebad

	 Multimediaraum

	 Snoezelen-Raum

 

Während ihres Aufenthaltes können die Familien das Watt-

mobil nutzen, mit dem Rollfiets eine Fahrradtour durch Wilhelmshaven unternehmen oder am 

Strand die Seele baumeln lassen. Für Geschwister im schulpflichtigen Alter bietet das Kinder-

hospiz in Kooperation mit Schulen vor Ort Schulunterricht sowie eine schulische Begleitung 

durch ehrenamtliche Mitarbeiter*innen an. So können Familien auch unabhängig von den Fe-

rienzeiten ins Kinderhospiz kommen.

Was bietet  
das Kinder- und  
Jugendhospiz? 

	 Kreativ- und Bastelraum

	 Garten mit Ruheinseln

	 Abschiedsraum





Die Entlastung der ganzen Familie steht im Mittelpunkt der täglichen Arbeit. Um eine ganz-

heitliche Betreuung und Pflege des erkrankten Kindes zu gewährleisten, besteht das Team aus 

Pflegefachkräften, Sozialpädagog*innen, Erzieher*innen, Seelsorger*innen, Kinderärzt*innen, 

Palliativmediziner*innen, einer Systemischen Famili-

entherapeutin, einer Musikpädagogin und geschul-

ten Ehrenamtlichen. Es bestehen Kooperationen im 

Bereich Physio- und Ergotherapie.

Die Eltern sind Spezialisten, wenn es um das Wohl-

ergehen ihres Kindes geht. Darum arbeitet das  

Hospizteam Hand in Hand mit ihnen zusammen.

Wie setzt sich  
das Team des Kinder- 
und Jugendhospizes 

zusammen?



In Grenz- und Krisensituationen entstehen bei den Zugehörigen 

häufig Glaubens- und Lebensfragen, oft schwebt die Frage nach 

dem „Warum?“ im Raum.

Die psychosoziale Begleitung steht allen Familien zur Verfü-

gung. Dabei wird den Zugehörigen ganz bewusst Raum für Ver-

arbeitungsprozesse, die sich zeitlich, räumlich, emotional und 

persönlich sehr unterschiedlich gestalten können, gegeben. Das 

Hospizteam begleitet sie auf ihrem Weg und hilft ihnen dabei, der 

Trauer auf ganz eigene Weise Ausdruck zu verleihen. Die Beglei-

tung geht über den Aufenthalt im Hospiz hinaus.

Wer hilft an  
schweren Tagen?



Die Mitarbeiter*innen im Kinder- und Jugendhospiz 

in Wilhelmshaven gehen ganz individuell auf die unter-

schiedlichen Gefühle und Bedürfnisse der kleinen und 

großen Gäste ein. Die Zugehörigen können sich zurückzie-

hen, ausruhen und einfach Kraft tanken. Gerade die Nähe 

zur Küste kann der ganzen Familie einen erholsamen Auf-

enthalt ermöglichen.

 

Wie können die  
Gäste den Aufenthalt 

persönlich mitge-
stalten?





Spendenkonto mission:lebenshaus gGmbH

Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE07 2512 0510 0004 4724 00 

BIC: BFSWDE33HAN

Stichwort „Joshua“

Als Mitglied im Förderverein können sich 

Unterstützer*innen für die Nachhaltigkeit der 

Einrichtung einsetzen.

Förderverein Kinder- und Jugendhospiz  

Joshuas Engelreich e. V.

foerderverein@kinderhospizwilhelmshaven.de

Spendenkonto des Fördervereins

Sparkasse Wilhelmshaven 

IBAN: DE31 28 2 5011 0003 5082 262

BIC: BRLADE21WHV 

Es gibt viele Wege, sich für das Kinderhospiz 

einzusetzen, z. B. durch ehrenamtliches  

Engagement oder eine Geldspende. 

Wie kann die Arbeit 
des Kinder- und  

Jugendhospizes unter-
stützt werden? 



ANGELIKA REICHELT 
KINDER- UND JUGENDHOSPIZ 
JOSHUAS ENGELREICH

Kurt-Schumacher-Straße 241

26389 Wilhelmshaven 

Fon 04421-96 60 00, Fax 04421-96 60 02-7

info.wilhelmshaven@mission-lebenshaus.de 

www.kinderhospizwilhelmshaven.de
gGmbH
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MISSION:LEBENSHAUS GGMBH

Blumenthalstraße 10/11, 28209 Bremen

Fon 04421-96 60 015

pr@mission-lebenshaus.de 

www.mission-lebenshaus.de

Wir sind Mitglied:


